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Marsiyat (9)

Hallo!
Wir sind die 4A der Volksschule Al-Andalus. Wir sind heute zu Gast in der De-
mokratiewerkstatt. Unser Thema heute ist die EU. Wir schreiben über die Ent-
stehung und die Geschichte der Europäischen Union. Außer-
dem noch über Dinge im Alltag, die etwas mit der EU zu tun 
haben und noch über einiges mehr. Viel Spaß beim Lesen!

UNSER EU-BAUM



2

Nr. 529 Mittwoch, 27. April 2011

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

DIE EU WÄCHST WIE EIN BAUM

1986 werden Portugal und Spani-
en Mitglieder der EG. Die EG hat 
jetzt 12 Mitglieder.

In unserem Bericht geht es um die Geschichte der Europäischen Union. Seit sie gegründet wurde 
ist sie dauernd gewachsen, wie ein Baum. Wenn ihr mehr darüber wissen wollt, seht euch unseren 
Beitrag genauer an.

Omar (10), Zejneb (10), Marsiyat (9), Chawa (11) 

2004 erarbeiten die EU Staaten 
gemeinsame Gesetze, an die 
sich alle EU Staaten halten müs-
sen.

2002 wird der Euro in Österreich 
als echtes Geld eingeführt.

Seit 2007 hat die Europäische 
Union 27 Mitgliedsstaaten und 
vielleicht werden es noch mehr.

1995 haben die EU Staaten eine 
Vereinbarung getroffen. Seit 
diesem Jahr gibt es keine Kon-
trollen an den Grenzen mehr.

1992 wird aus der EG die EU, da-
mit die EG Staaten noch besser 
zusammen arbeiten können

1979 wird das Europäische Par-
lament gewählt. Es macht die 
Gesetze für Europa.

Das ist der Samen des EU-Baumes. Hier ist er schon ein kleiner Baum.

Am 9. Mai 1950 hielt Ro-
bert Schuman eine Rede, 
weil er eine Idee hatte. Er 
wollte eine europäischen 
Staatengemeinschaft 
gründen, damit der Frie-
den in Europa gesichert 
wird.

Die ersten Mitglieder der Euro-
päischen Gemeinschaft waren 
Belgien, Deutschland, Frank-
reich, Italien, Luxemburg und 
die Niederlande.
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DAS PARLAMENT IN ÖSTERREICH UND IN DER EU

Das Österreichische Parlament

Aufgabe: Das Parlament verändert und macht Ge-
setze für Österreich, das machen der Bundesrat 
und der Nationalrat zusammen.

Abgeordnete: Der Nationalrat besteht aus 183 Ab-
geordneten und der Bundesrat besteht aus 62 Bun-
desrätInnen.

Wahlen: Nationalratswahlen finden alle 5 Jahre 
statt.
Es können alle StaatsbürgerInnen ab 16 Jahren 
wählen.

Wenn das EU-Parlament einen Vorschlag macht, 
dann reden das Östereichische Parlament und 
auch die anderen Ländern darüber. Wenn mehrere 
Mitglider dagegen sind, dann muss der Vorschlag 
geändert werden.

Wir haben für euch das Österreichische und das Europäische Parlament verglichen. Was wir 
herausgefunden haben könnt ihr hier nachlesen.

Das Österreichische Parlament, gezeichnet von Aischa.

Mayar (10), Aischa (10), Omer (10), Selman (10)

Das EU-Parlament

Aufgabe: Die Gesetze mit dem Rat der EU beschlie-
ßen. Die wichtigsten Gesetze werden vom EU-Pala-
ment getroffen. 

Abgeordnete: Über 700 Mitglieder arbeiten im EU-
Parlament. Seit 2009 sind 17 Abgeordnete aus Ös-
terreich im EU-Parlament.

Wahlen: Alle 5 Jahre  wird gewählt. Die Abgeordne-
ten des Parlaments sollen die Anliegen der EU-Bür-
ger und Bürgerinnen vertreten. Ein neues Gesetz 
muss der Rat und das Parlament beschließen. In 
allen EU-Ländern außer in Österreich darf man erst 
ab 18 wählen. Österreich ist die einzige Ausnahme, 
da dürfen auch schon 16jährige BürgerInnen wäh-
len.

Das EU-Parlament, gezeichnet von Aischa.

Die EU Länder haben die gleichen Gesetze, weil 
sie oft zusammen arbeiten müssen z.B. beim Um-
weltschutz.
Wir finden, das ist auch wichtig, weil es in der 
EU für Menschen und für Dinge die hier verkauft 
werden keine Grenzen mehr gibt.
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CHIPS UND GELD UND DIE EU

Es war einmal eine kleine Hündin, die Mimi hieß.
Der Besitzer hieß Eldar. Eines Tages ging Eldar mit 
seinem Hund und seinem Freund Isa in den Wald.
Der Hund witterte plötzlich einen Hasen. Mimi 
rannte hinter dem Hasen her in den Wald hinein. 
Eldar und Isa suchten den Hund, konnten ihn aber 
nicht finden. 
Ein Förster fand den Hund und brachte ihn zum 
Tierarzt. 
Weil Mimi gechipt war, konnte sie gleich zu seinem 
Besitzer zurück gebracht werden.
Als Belohnung bekam der Förster 50 Euro. 

Wir haben uns eine Geschichte über zwei Dinge ausgedacht, die wir in der EU gemeinsam haben.

Mimi rennt dem Hasen nach, gezeichnet von Petimat.

Petimat (10), Eldar (10), Fatima (9)

Chips
Wenn man mit seinem Haustier in der EU verreisen  
möchte, dann braucht das Tier einen Mikrochip 
oder eine Tätowierung damit man z.B. den Hund 
wieder erkennen kann. 

Geld
Seit 1. Jänner 2002 haben wir den Euro als echtes 
Geld. Davor hatten wir in Österreich den Schilling. 
Wenn man im Ausland etwas einkaufen will, kann 
man so besser die Preise vergleichen und wenn 
man verreist ist es auch praktisch.

Die 4 A beim Recherchieren.
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ÖSTERREICH IN DER EU

Was musste Österreich tun, um in die EU zu kom-
men?

Österreich ist 1995 
zur EU gekommen. 
Damit Österreich 
der EU beitreten 
durfte, musste es 
ein paar Bedin-
gungen erfüllen, 
denn jeder neue 
Mitgliedstaat muss 
die so genannten 
„ K o p e n h a g e n e r 

Kriterien“ erfüllen.
Folgende Kriterien wurden 1993 auf dem EU - Gipfel 
erarbeitet : 
1. Eine stabile Demokratie muss garantiert werden 

sowie eine Rechts-
staatliche Ordnung, 
außerdem müssen 
die Menschen-
rechte eingehal-
ten werden und 
Minderheiten ge-
schützt werden. 
2. Es muss wettbe-
werbsfähige Unter-
nehmen geben.

3. Das EU Recht muss übernommen werden um die 
Pflichten der EU-Mitgliedschaft zu erfüllen und die 
Ziele der EU zu unterstützen.

Diese Bedingungen musste Österreich erfüllen, um 
1995 der EU beitreten zu dürfen.
Und jetzt erklären wir euch, wie Österreich in der EU 
mitbestimmen kann.
Die Abgeordneten zum Europäischen Parlament 
werden alle 5 Jahre neu gewählt. Das Europäische 
Parlament hat mehr als 700 Mitglieder, die aus al-
len 27 Staaten der EU kommen. Ein Teil dieser Ab-
geordneten wird von den BürgerInnen Österreichs 
gewählt. Sie kommen dann ins EU Parlament und so 
können sie bei vielen Fragen mitbestimmen, aber 
auch die Regierung kontrollieren, die die Interes-
sen Österreichs in der EU vertritt. Wir Österreicher 
wählen also die Abgeordneten in das Europäische 
Parlament, die im Europäischen Parlament sehr viel 
mitentscheiden können, zum Beispiel über die Ge-
setze der EU.
Wir hoffen, ihr kennt euch jetzt besser aus wie Ös-
terreich in der EU mitbstimmen kann.

Wir erklären euch wie Österreich zur EU gekommen ist und wie Österreich in 
der EU mitbestimmen kann.

Österreichs Abgeordnete im EU Parlament, 
gezeichnet von Rabia.

Mohamed (10), Sara (9), Hoda (10), Rabia (10)

Das Parlament in Österreich, gezeichnet von Saranasar.Abgeordnete der EU, 
gezeichnet von Rabia

Die EU Flagge, gezeichnet von 
Saranasar



6

Nr. 529 Mittwoch, 27. April 2011

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Hersteller: Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Europawerkstatt

IMPRESSUM

4A, VS Al Andalus des Vereins Völkerverständigung, 
Altmannsdorferstrasse 154-156, 1230 Wien


